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930 IDENTITÄT DER SCHWEIZ

ben: «Die Liebe des Vaterlandes ist freilich in vielen Fällen nicht mehr als
die Liebe eines Esels für seinen Stall.» Das Bild vom «Stall» trifft eine gut
altschweizerische Wirklichkeit. Der «Stall» steht hier für Heimat, wo man
sich wohlfühlt, sein gewohntes Essen und Trinken bekommt. Darum will
der «Esel», d.h. der einfach gelagerte Mensch, «mehr nichts» als seine

engste Heimat. Im mehr als heimatlichen Geborgensein liegt das heutige
Problem. Es gibt eben mehr in der Welt als nur den heimatlichen «Stall», so

gut er auch eingerichtet und isoliert zu sein scheint. Dieses «mehr als» der
eigene Stall, als das eigene nationale Wohlergehen — wäre unsere heutige
Herausforderung an die schweizerische Identität, die schweizerische
Nation überhaupt.

Was hat der Schweizer
im Schlafzimmerschrank und

auf dem Frühstückstisch?

Höchstwahrscheinlich Technik und Know- An rund 5000 Arbeitsplätzen im Stammhaus
how aus Neuhausen am Rheinfall. Die stek- und in den Tochtergesellschaften in der
ken im Sturmgewehr genauso wie in fast Schweiz und im Ausland entwickeln und
allen Butter-und Cornflakes-und Kaffee- bauen die Ingenieure und Facharbeiter der
Packungen. So bekannt nämlich hierzu- SIG auch Drehgestelle für Schienenfahr-
lande die SIG-Armeewaffe ist, so geschätzt zeuge, Stollenlokomotiven, Antnebssy-
sind SIG-Verpackungsmaschinen weltweit. steme, Bau- und Bergbaumaschinen, Werk-
Doch der Name SIG steht für noch mehr: zeugmaschmen und Transportgeräte.

SIG Schweizerische Industrie-Gesellschaft
Neuhausen am Rheinfall



Stärken
wie die Grossen.
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Suchbild: Wo ist der Golf?
Sie sehen ihn nicht?

Hier steht er doch. Wo? Sie meinen, das sei doch

ein Jetta? Dann nehmen Sie doch ausnahmsweise mal

die Hand zu Hilfe und decken damit den Riesenkofferraum

des Jetta ab {bitte mit der linken, Sie verdecken ja

sonst das ganze Auto!).
Na also. Da haben wir ihn doch, den Golf
(Bitte nehmen Sie jetzt Ihre Hand wieder weg, Sie

verdecken ja sonst den ganzen Kofferraum des Jetta.)
Wie Sie soeben mit eigener Hand erkannt haben,

ist der Jetta bis zu seinem Hinterteil ein ausgewachsener

Golf. Und ab da beginnt der Gepäckwagen. Mit

seinen 660 Litern Fassungsvermögen ist der Kofferraum

des Jetta nämlich etwas vom Grössten, was bei
Serienlimousinen geboten wird.

Solch ein Gepäckwagen braucht natürlich auch die

entsprechende Zugmaschine. Das beginnt beim Jetta
bei 1300 cm3 mit 55 PS (CL) und geht bis zu 1800 cm3 mit
129 PS (GT 16V). Und wenn Sie sich immer noch sagen,
wo sehen denn die einen Jetta, ich seh' keinen Jetta,

^"^"V 'cn se^' nur einen Golf, dann wird es lang-

/»?*\ som wirklich Zeit, die Hand vom Inserat

1\t7t## zu nehmen.
X____*^ Der Jetta. Da weiss man, was man hat.

Ç&J AMAG, Importeur von VW und Audi, 5116 Schimr jnd die 600 V.A.G-Part lünschen gute Probefahrt.
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